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B O T A N I K

Von Franz Speta

über die Oberösterreich ganz oder teilweise betreffende botani-
sche Literatur liegt bisher kein Verzeichnis vor. Die geringe
Anzahl von Fachzeitschriften, die in Linz zur Auswertung vor- •
handen ist und die kurze, zur Verfügung stehende Zeit, machen :
es mir unmöglich, eine vollständige Literaturliste, selbst nur
der letzten 50 Jahre, vorzulegen. Dennoch habe ich mich bemüht,
möglichst viele Zitate zu erkunden und aufzunehmen.

Literaturzusammenstellungen über Oberösterreich existieren
— ausführlich stets nur über wenige Jahre. Die Veröffentlichun-
gen der Jahre 1945-1948 hat FREH (1947-194-9)-, der Jahre 1949-
1953 hat KLOIBEB (1951-53, 1955)' mitgeteilt. Erst über die Jah-
re 1972-1981 (SPETA 1973-1982) liegen dann wieder Aufstellun-
gen vor. Nur über das Innviertel existiert eine Zusammenstel-
lung des naturkundlichen Schrifttums (ADLMANNSEDER 1968).

Was die Farne und Blütenpflanzen anlangt, können Publikati- •:
onen systematischen und floristischen Inhalts für ganz Oster- ;

reich bei JANCHEN (1956-1967) nachgelesen werden. Eine sehr
nützliche Ergänzung dieses Werkes stellen die Berichte über
die Gefäßpflanzensystematik, Floristik und Vegetationskunde
in Österreich für die Jahre 1961-1971 dar (EHRENDORFER et al. -:

1975; GUTERMANtf & NIKLFELD 1974).
über Oberösterreichs Kryptogaraen gibt es leider nur wenige

Literaturübersichten, d.h., nur in der Kryptogamenflora von
Oberösterreich von POETSCH & SCHIEDESMAY5 (1872) ist Literatur'
bis zum Jahre 1871, im Nachtrag von SCHIEDEKMAYR (1894) bis
1893 angeführt.

©Oberösterreichischer Musealverein - Gesellschaft für Landeskunde; download unter www.biologiezentrum.at



132

Die pflanzensoziologische, vegetationskundliche Literatur
•wird gesamtösterreichisch von TüXEN & WAGNER (1943) und WAGNER":
'(1961 a, b) mitgeteilt.

Eine weitere Möglichkeit, botanische Literatur über Ober-
österreich aufzustöbern, bilden die weitverstreuten Bio- und

• Bibliographien einzelner Botaniker. Sie sind in nachstehender .-.
Aufstellung allerdings nicht aufgenommen worden. Es sei aber >•
darauf hingewiesen, daß ein altes biographisches Lexikon von
Oberösterreich (KRACKOWIZER & BERGER 193V) existiert und daß
von 1955-1968 ein neues in Lieferungen loser Blätter erschie-
nen ist (KHIL 1955-68). Letztgenanntes enthält z.B. die
Schriftenverzeichnisse von Freh (1960, 1968), Hamann (19635
1968), Hufnagl (I960, 1968), Kerschner (1958, 1968), Kier-
mayer (1960, 1968), Kloiber (1960, 1968), E. Kriechbaum (1964),
Morton (1955, 1956, 1968), Seidl (1958, 1968) und Werneck
("1959, 1968). Relativ vollständige Biographien existieren über
Priester und Ordensleute in Oberösterreich (GUPPENBERGER 1893;
KELLNER 1968). Nicht unerwähnt sollen dann auch die österrei-
chischen biographischen Lexika bleiben, da sie ebenfalls Li-
teraturangaben über Oberösterreich enthalten (WURZBACH 1856-
1890; OBERMAYER-MARNACH 1957 ff.)- Die Flut seiner Publikatio- -,
nen hat schließlich MORTON (1955, 1961, 1968) selbst in Ver-
zeichnissen geordnet, die allerdings unvollständig und ungenau
sind. Seine Angaben wurden, soweit möglich, korrigiert und er-
gänzt. Auch wurden der Vollständigkeit halber die relativ we- •
nigen Veröffentlichungen von ihm vor 1930 aufgenommen, genauso •.
wie seine gesamte Literatur über den Schafberg.

Um Wiederholungen größeren Ausmaßes zu vermeiden, wird da- =
rauf hingewiesen, daß die palynologischen Veröffentlichungen
im Kapitel "Quartär" (KOHL), die paläobotanischen im Kapitel
"Geologie und Paläontologie" (KOHL & GRUBER), die limnologi-
schen (auch die vor 1930) im Kapitel "Limnologie" (MÜLLER &
WERTH), die landwirtschaftlichen im Kapitel "Bodenkunde und
Angewandte Biologie" (J. GUSENLEITNER, SCHILLER, MAYR & MAIER-
HOFER) und Angaben über Gallen, Minen, Fraßpflanzen etc. im
Kapitel "Wirbellose Tiere" (F. & J. GUSENLEITNER) aufgenommen
wurden. Leider existiert kein eigener Abschnitt über die
"Forstwirtschaft", sodaß ich mich gezwungen sah, zumindest die
stärker botanisch ausgerichteten Publikationen, soweit sie mir
überhaupt bekannt wurden, hier aufzunehmen. Das Schrifttum der
forstlichen Bundesversuchsanstalt in Wien von 1874-1973 hat
übrigens BEIN (1974) zusammengestellt. Mit dem Kapitel Natur-
schutz in Oberösterreich liegt die Sache ähnlich, auch hier
kann ich zwar nicht alle der vielen, meist kleinen Artikel an-
führen, doch sollen sie nicht samt und sonders in Vergessen- •:
heit geraten, da doch gerade von Seiten der Botanik viele Vor- '••
schlage für Unterschutzstellung gemacht und in so manchem po-
pulären Aufsatz der Öffentlichkeit vor Augen geführt wurden.

Bleibt schließlich nur zu hoffen, daß in absehbarer Zeit
auch eine Auflistung der Literatur vor 1930 zustande kommt. /'
Dieser könnten dann Ergänzungen und allenfalls Berichtigungen '-'.
zu nachstehender Aufstellung beigefügt werden. Denn nur jene •.
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Literatur ist nicht vergessen, die immer wieder bekannt ge-
macht wird, und nur sie kann weiter verwendet und ausgewer-
.tet werden!
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österreich. Vorarbeiten zu einer Pflanzengeographie des
Salzkammergutes. X. - Arb.Bot .Stat .Hallstatt 84, S.1-5. :.:,

— , 1948 d: Die Blütengeschichte einer Geranium-Robertianum-i:;
.-. Pflanze. - Wetter u.Leben 1, S.203-207.

— , 1948 e: Zweitblüher am Hallstätter Seegestade. - Wetter u.
Leben 1, S.273-274.

©Oberösterreichischer Musealverein - Gesellschaft für Landeskunde; download unter www.biologiezentrum.at



MOETON, F., 1949 a: Weitere Untersuchungen über das Vorkommen
von Juniperus sabina L. im Salzkammergute. 3» Mitteilung. -

•'•" Arb.Bot.Stat.Hallstatt 86, S.1-25, 3 Tab.

— , 1949 b: Bemerkenswerte Pflanzenfunde im Salzkammergut im
Jahre 1948. - Mitt.Bot.Stat.Hallstatt 88, S.1-4-

— , 1949 c: Die Hallstätter Seebälle. - O.ü. Nachrichten 5/186,
S.5.

— , 1949 d: Quellen in Hallstatt und ihre Pflanzengesellschaf-
ten. 4. Mitteilung. - Arch.Hydrobiol.42, S.369-373.

— > 1950 a: Die Lärchennadelnseebälle des Hallstätter Sees. •
3. Mitteilung. - Arch.Hydroblol.43, S.317-319.

—••, 1950 b: Bemerkenswerte Pflanzenfunde aus dem Salzkammer-
gut im Jahre 1949- - Arb.Bot .Stat .Hallstatt 110, S.1-3. '•'.'

— j 1950 c: über das Vorkommen der Euphorbia austriaca Kerner
im Salzkammergut. - Arb.Bot.Stat.Hallstatt 112, S.1-7.

— j 1950 d: Moosfunde im Salzkammergut in den Jahren 1949 und
...... 1950. - Arb. Bot. Stat.Hallstatt 113, S . 1-6.

— , 1951 a: Di-e Lärchennadelnseebälle des Hallstätter Sees.
4. Mitteilung. - Arch.Hydrobiol.45, S.327-331 . '• -'

— > 1951 -b: Bemerkenswerte Pflanzenfunde im Salzkammergute im •
Jahre 1950. - Arb.Bot.Stat.Hallstatt 120, S.1-5-

— j 1951 c: Moosfunde im Salzkammergute im Jahre 1951- - Arb. .•:
; .Bot.stat.Hallstatt 125, S.1-3. ; •'• ,.v " \: ;.;\..:- '"•••:';:•. :'";'-

— , 1952 a: Aufzählung von Pilzen aus der Umgebung von Hall-
statt. - Arb.Bot.Stat.Hallstatt 126, S.1-3.

— , 1952 b: Der Taxusbestand in Solbach bei Goisern. - Arb.: .
Bot.Stat.Hallstatt 134, S.1-2.

— , 1952 c: Geheimnisvolle Bälle im Hallstätter See. - Linzer ••
Volksblatt 78/90, S.6.

— , 1952 d: Juniperus sabina L. im Salzkammergut. - Jb.OÖ.Mus.-
Ver.97,

— , 1952 e: Moosfunde im Salzkammergut im Jahre 1952. - Arb.
Bot.Stat.Hallstatt 135, S.1-4.

— , 1952 f: Die Pflanzengesellschaften an den Ufern des Traun-
sees. 1. Teil. - Arb.Bot.Stat.Hallstatt 136, S.1-35.

— , 1952 g: Bemerkenswerte Pflanzenfunde im Salzkammergute in
den Jahren 1951 und 1952. - Arb ..Bot. St at. Hallstatt 138,

s - i - 5 . ; • ' • ; - ; ; . : . . : ; • • ; _ . , . - ; • ' • ' • . • ; . . . • • • • • ' . - . . : • • ; • . • • • . • • • • • • • • • • ' - • ' • ' • • • : - • • • - • : • • • ' • • ' < • • •

— , 1952 h: Beobachtungen an der Flora des Kirchberges (Hall-
statt) im Dezember 1952. - Arb.Bet.Stat.Hallstatt 141,
S.1-2. • .

•—j 1953 a: Die Auffindung von Telekia speciosa (SCHREB.)
BAUMG. im Dachsteingebirge. - Jb.OÖ.Mus.-Ver.98, S.241-244.
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MORTON, F., 1953 b: Aufzählung von Pilzen aus verschiedenen
Teilen des Salzkammergutes mit besonderer Berücksichtigung
von Steeg. - Arb.Bot.Stat.Hallstatt 130, S.1-12.

— > 1953 c: Die Lärchennadelnseebälle des Hallstätter Sees.
5. Mitteilung. - Arch.Hydrobiol.48, S.121-125-

— j 1953 d: Beobachtungen an der Flora des Kirchberges (Hall-
statt) im Dezember 1953: - Arb.Bot.Stat.Hallstatt 142,
S. 1 -2.

— 7 1954 a: Das Vorkommen von Myosotis palustris L. forma sub-
merseflorens mihi im Traunsee (Oberösterreich). - Arch.Hy-
drobiol. 49, S.335-3k3, T.25-27-

— , 1954 b: Pflanzengesellschaften an den ufern des Traun-
sees. 2. Teil. - Arb.Bot.Stat.Hallstatt 144, S.1-130.

— , 1954 c: Der Einfluß des Hochwassers im Juli 1954 auf die
Uferwiesen des Traunseegebietes. - Arb.Bot.Stat.Hallstatt
149, S.1-2.

— , 1954 d: Neue Standorte von Juniperus sabina L. im Salzkam-
mergute und Beobachtungen über die Sukzession in alten
Sträuchern. - Arb.Bot.Stat.Hallstatt 150, S.1-8.

— , 1954 e: über das Vorkommen der Iris sibirica im Salzkammer-
gute. - Angew.Pflanzensoz., Festsehr.Aichinger 1, S.667-673'

— , 1954 f: Aufzählung von Pilzen aus verschiedenen Teilen des
Salzkammergutes mit besonderer Berücksichtigung von Steeg.
- Arb.Bot.Stat.Hallstatt 153, S.1-9.

— j 1955: Aufzählung von Pilzen aus verschiedenen Teilen des
Salzkammergutes mit besonderer Berücksichtigung von Steeg
am Hallstättersee. - Arb.Bot.Stat.Hallstatt 159, S.1-8.

— , 1955: Absolute Lichtmessungen im Dachsteinhöhlenparke und
in der Koppenbrüllerhöhle. - Mitt.Höhlenkomm.Wien 1955/2,
S.41-53, 1 T.

— , 1956 a: Moosfunde im Salzkammergute in den Jahren 1953-
1956. - Arb.Bot.Stat.Hallstatt 174, S.1-5.

— , 1956 b: Ein interessantes Vorkommen der Euphorbia austri-
aca im Salzkammergute. - Arb.Bot.Stat.Hallstatt 178,
S.1-2.

— , 1956 c: Laboratorium in freier Natur. Arbeiten und Aufga-
ben der botanischen Station in Hallstatt. - Wiener Ztg.36,
4 Abb.

— , 1956 d: Die Seebälle des Hallstätter Sees. - Natur u.Volk
86, S.127-131•

— , 1956 e: Flugkünstler im Pflanzenbereich. Die Schwalben-/'
würz fliegt! - Universum 11, S.545-546.

— , 1956 f: Der Rabenkeller und der Hirschbrunnquellbezirk bei
Hallstatt (Oberösterreich). - Höhle 7, S.1-14«
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MORTON, F., 1956 g: Die Lärchennadelnseebälle des Hallstätter
Sees. 6. Mitteilung. - Arch.Hydrobiol.52, S.614-615-

— , 1956 h: Königin Latsche. - Universum 11, S.739-740. \ V • .

— , 1956 i: Eine blühende Vergißmeinnichtwiese auf dem See-
grunde. - Natur u.Volk 86, S.343-348.

— » 1956 j: Saussurea pygmaea - neu für das Dachsteingebiet. - •
Natur u.Land 42, S.183«

— > 1957 a: Die stumpfblättrige Weide, Pionier und Flugkünstler
des Hochgebirges. - Natur u.Volk 87, S.94-98. •-...

— , 1957 b: Grubenpilze. - Natur u.Volk 87, S.120-123-

— 5 1957 c: Bestandsaufnahmen am Eglsee (Atterseegebiet) im
Jahre 1955. - Arb.Bot.Stat.Hallstatt 181, S.l-3.

— j 1957 d: Die Molinia arundinacea-Bestände in der Kaltenbach-
wildnis. - Arb.Bot.Stat.Hallstatt 182, S.1-3.

— j 1957 e: Das Vorkommen von Staphylea pinnata L. und Juglans '
regia L. var. germanica BERTSCE an der Traunsteinwestseite.
- Arb.Bot.Stat.Hallstatt 183, S.1-5«

— j 1957 f: Das Vorkommen der Edelkastanie (Castanea vesca L.). .
bei Unterach am Attersee (Salzkammergut). - Arb.Bot.Stat.
Hallstatt 184, S.1-3-

— , 1957 g: Ein Riesenbestand von Carex riparia CURT, bei
St. Lorenz (nächst Mondsee). - Arb.Bot .Stat .Hallstatt 186, •••
S.1-2.

— 5 1957 h: Sumpfwiesen am Mondsee bei Schwarzindien unweit
Mondsee. - Arb.Bot.Stat.Hallstatt 187, S.1-4.

— , 1957 i: Aufnahme einer Sumpfwiese und eines Sumpfwaldes
nördlich des Purgls bei Strobl. - Arb.Bot.Stat.Hallstatt
188, S.1-3.

— 5 1957 j: Die Wiesen in Rindbach und am Hollereck im Jahre
1957. - Arb.Bot.Stat.Hallstatt 195, S.1-13-

— , 1957 k; über einen interessanten Blaualgenverband am Fuße
der Jochwand bei Goisern. - Jb.OÖ-Mus.-Ver.102, S.213-214.

— , 1957 1: über die Lichtverhältnisse am Standorte der Myoso- •
tis palustris L. f. submerse-florens mihi im Traunsee. -
Arch.Hydrobiol.53, S.436-437- :

— , 1957 m: Die fleischfressenden Pflanzen am Dachstein. - .'
Linzer Völksblatt 83/42, S.3«

— , 1957 n: über die Auffindung von Saussurea pygmaea (JACQ.)
SPR. im Dachsteingebiete. - Jb..00.Mus.-Ver. 102, S.215-216.

— s 1958 a: Die Wiesen am Hollereck und in Rindbach im Jahre
1958. - Arb.Bot.Stat.Hallstatt 196, S.I-I.4.
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MORTON, F., 1958 b: über das Vorkommen von Streptopus amplexi-
folius (L.) DC. im Hallstätter Salzbergtale. - Arb.Bot.

• ; Stat.Hallstatt 197, S.1-9.

— , 1958 c: Die Pflanzenwelt der Höhlen. - Pyramide 6, S.87-89.

— j 1959 a: Saussurea pygmaea (JACQ.) SPR. im Dachsteingebirge.
• - Jb.OO.Mus.-Ver.1Oif, S.267-277-

— i 1959 b: Aufzählung von Pilzen aus verschiedenen Teilen des
Salzkammergutes, mit besonderer Berücksichtigung von Steg

• am Hallstätter See. - Arb.Bot.Stat.Hallstatt 202, S.1-6.

--» 1959 c: Die Wiesen vom Hollereck und Rindbach im Jahre 1959
- Arb.Bot.Stat.Hallstatt 205, S.l-19-

— , 1959 d, 1961. d, 1962 c, 1962 d: Pinus mugo TURRA var. pumi-
lio (HAENKE) ZENARI. Kämpferin und Siegerin im Gebirge. -
Arb.Bot.Stat.Hallstatt 206, S.l-86; 215, S. 1-76; 224, S. 1-ifl
U.233, S.1-40.

— , 1959 e: Temperaturmessungen, chemische Untersuchungen und
Planktonfänge im Vorderen und Hinteren Gosausee. - Arb.Bot.
Stat.Hallstatt 207, S.1-3-

— , 1959 f: Polsterpflanzen. - Natur u.Volk 89, S.223-229.

— , 1959 g: Juniperus Sabina L. - Pharmakognosie, Aberglauben
und Pflanzengeographie. - österr.Apothekerztg.13/41>
S.573-575. '' "'

— > 1959 h: Die Latsche - Kämpferin und Siegerin im Hochgebir-
ge. - Jb.Ver.Schütze Alpenpflanzen u.-Tiere 24, S.98-101.

— , 1960 a: Die Mooswälder beim Roßmoos unweit Goisern in Ober-
österreich. - Arb.Bot.Stat.Hallstatt 208, S . 1-13-

— , 1960 b: Die Pflanzenbestände an den Ufern des Laudachsees,
Oberösterreich. - Arb.Bot .Stat .Hallstatt 209, S.1-4«

— , 1960 c: Beiträge zur Phänologie von Hallstatt im Salzkammer-
gute. 1. - Arb.Bot.Stat.Hallstatt 211, 7 S. u. 4 S.

— , i960 d: Die Wiesen vom Hollereck und Rindbach im Jahre 196O.
- Arb.Bot.Stat.Hallstatt 213, S.1-23-

— , 1960 e: Blühende Vergißmeinnichtwiese auf dem Seegrunde. -
Universum 15, S.339-341.

— , 1960 f: Flieger aus dem Pflanzenreich. - Natur u.Volk 90,
s.117-127.

--, I960 g: Eine verschwundene Pflanzengesellschaft. - Natur u.
Land 46, S.23.

— , 1960 h: Die Latsche (Pinus mugo TURRA var. pumilio (HAENKE)
ZENARI. Schutz und Schatz unserer Hochalpen. - Jb.österr.
Alpenver., S.156-159-

— , 1961 a: Die Lärchennadelbälle des Hallstätter Sees. VII. - -
Arch.Eydrobiol.57, S.
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MORTON, F., 1961 b: Die Wiesen von Orth, vom Hollereck und von
Rindbach im Jahre 1961. - Arb.Bot.Stat.Hallstatt 217, •"
S.1-38.

— , 1961 c: Die Botanische Station in Hallstatt. - österr.
Volkskalender, S.67-69-

•—, 1962 a: Die Carex paniculata-Gesellschaft am Hollereck
(Traunsee). - Jb.OÖ~.Mus.-Ver. 107, S.450-452, T.XX.

— , 1962 b: Die Wiesen von Orth, am Hollereck und in Rindbach.
- Arb.Bot.Stat.Hallstatt 232, S.1-78.

— , 1963 a: über die Sukzessionen in Einseipolstern von Carex
firma L. im Schafberggebiete (Salzkammergut). - Arb.Bot,
Stat.Hallstatt 234, S.1-39-

— , 1963 b: über die Sukzessionen in Einzelpolstern von Silene
acaulis (L.) JACQ. subsp. longiscapa (KERN.) HAYEK im Schaf-
berggebiete. - Arb.Bot.Stat.Hallstatt 235, S.1-40.

— , 1963 c, 1964 h, 1964 i: Die Gebüschinseln von Juniperus
sibirica LODD., die Sukzessionen und Lichtverhältnisse in
ihrem Bereiche im Schafberggebiete. - Arb.Bot.Stat.Hallstatt
236, S.1-43; 253, S.1-57 u.261, s.l-37.

— j 1963 d: Pflanzen zu Allerheiligen. - Universum 18,
S.433-435. - •

— , 1963 e: über die Sukzessionen in Einzelpolstern von Carex
firma L. im Schafberggebiete (Salzkammergut). II. T. Botani-
sche Monographie des Schafbergstockes IV. - Arb.Bot.Stat.
Hallstatt 250, S.I-64.

— , 1963 f: Die Wiesen vor Orth, am Hollereck und in Rindbach.
13» Gutachten über die allfällige Beeinflußung dieser durch
das geplante Traunseekraftwerk. - Arb.Bot.Stat.Hallstatt 251,

. S . 1 - 4 6 . • • --••. ••- • . •

— , 1964 a: Aus dem Leben des Zwergwacholders. - Natur u.Mus.94,
S.371-375.

— , 1964 b: Ein neuer Fundort von Lärchennadelnbällen am Offen-
see. - Jb.OÖ.Mus.-Ver.1O9, S.454-456, T.32.

— , 1964 c: Die Gebüschinseln von Pinus mugo TÜRRA v. pumilio
(HAENKS) ZENARI im Schafberggebiete und die Sukzessionen in
ihrem Bereiche. - Arb.Bot.Stat.Hallstatt 260, S.1-19.

— , 1964 d: Die Standorte von Pedicularis rostrato-capitata
CRANTZ auf dem Schafberge. - Arb.Bot.Stat.Hallstatt 262,
S.1-37.

— , 1964 e: über die Sukzessionen in Einzelpolstern von Silene
acaulis (L.) JACQ. subsp. longiscapa (KERN.) HAYEK im Schaf-
berggebiete. - Arb.Bot.Stat.Hallstatt 263, S.1-38.

— , 1964 f: Die Wiesen vor Orth, am Hollereck und in Rindbach.
14- Gutachten. - Arb.Bot.Stat.Hallstatt 266, B.^-53.
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MOETON, F., 196if g: Die Pflanzenwelt des Adlerloches (Schaf-
berg). - Höhle 15, S.7-9.

— > 1965 a: über das Vorkommen von Adoxa moschatellina L. im
Schafberggebiete. - Arb.Bot.Stat.Hallstatt 271, S.1-11.

— , 1965 b: Die Helictotrichon Parlatorei (WOODS) PILGER Ge-
sellschaften auf dem Schafberge. Mit einem Anhange: Die He-

_.. lictotrichon Parlatorei-Bestände im Katergebirge bei Bad
•Ischl. (Bot. Monographie des Schafbergstockes XI). - Arb.
Bot.Stat.Hallstatt 275, S.1-22.

-*-» 1965 c: Der Riesenbestand von Equisetum Telmateja EHRH. un-
weit der Bergstation des Sesselliftes von Bad Goisern. -
Arb.Bot.Stat.Hallstatt 277, S.1-6.

— , 1965 d: Die Nardus stricta-Bestände auf dem Schafbergstocke
(Bot. Monographie des Schafbergstockes XII). - Arb.Bot.Stat.
Hallstatt 278 a, S.1-22, I-V.

— , 1965 e: Phänologische Beobachtungen während mehrerer Jah-
re. (Bot. Monographie des Schafbergstockes XIII). - Arb.
Bot.Stat.Hallstatt 279, S.1-20.

— , 1965 ft Der Krottensee in Gmunden. Ein unbedingt zu
schützendes Juwel pflanzlichen Lebens. - Jb.00.Mus.-Ver.
110, s.502-510, T.39.

— , 1965 g: Die Wiesen von Orth, am Hollereck und in Rindbach.
15. Gutachten. - Arb.Bot.Stat.Hallstatt 282, S.1-M>.

— , 1966 a: Das Magnophragmitetum des Hollerecks. Eine schutz-
bedürftige Pflanzengesellschaft! Mit einem Anhang: Equisetum
palustre, fa. polystachium am Traunsee (Hollereck). - Jb.
00.Mus.-Ver.111, S.519-523, T.39.

— , 1966 b: Die Helictotrichon Parlatorei-Matten auf der Ka-
trin. - Jb.OÖ.Mus.-Ver.111, S.52k-532, T.XI.

— , 1966 c: Die Wiesen von Orth, am Hollereck und Rindbach.'.-
(16. Gutachten über die all fällige Verschlechterung der •••.••
Wiesen durch das geplante Traunseekraftwerk.) - Arb.Bot, .'

•-••.• S t a t . H a l l s t a t t 2 9 1 a , S . 1 - 6 9 - -.-.•:•,.;-•.. \-.---. :, ?* ••/ '•' •. .

•—, 1966 d: Blumenparadies Schafberg. - Universum Z\/6t- • •-.*•.••
S.255-258. -^.: > :

— , 1966 e: Aus der Wunderwelt der Ischler Flora. In: Bad Ischl.
Ein Heimatbuch, hrsg. zur 500-Jahr-Feier der Markterhebung
vom Ischler Heimatverein. Linz, S.22-2.3^ 2 Abb.

— , 1966 f: Phänologische Beobachtungen in Hallstatt 1965. -
Jb.OÖ.Mus.-Ver.111, S-533-53k*

— , 1967 a: Die Nardus stricta-Bestände des Schafbergstockes
mit besonderer Berücksichtigung der Sukzessionen im Einzel-
stocke. - Arb.Bot.Stat.Hallstatt 292, S.1-67.

— , 1967 b u. 1968 e: Die Wiesen von Orth und am Hollereck. - ".
Arb.Bot.Stat.Eallstatt 296, S.1-84 u.302, S.1-71, I-XI.
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MORTON, F., 1967 c: Die Sukzessionen in Einzelstöcken von
Nardus stricta und die Besiedlung des Raumes unter den •
Nardus-Halmen. Ein Beitrag zur Lebensgeschichte des Bürst-
lings im Schafberggebiete. - Arb.Bot.Stat.Hallstatt 297,

— , 1967 d: Die Besiedelung des Brandbachbettes und der Ma-
riedler-Schutthalde in Echerntal (Hallstatt). - Jb.00".Mus.-

,;>,.- Ver.112, S.253-268. • .;;_• : .-/ •"::

— j 1967 e: Die Hirschbrunnhöhle und der Goldlochstollen. -
Jb.00.Mus.-Ver.112, S.269-275, T.15-

— j 1967 f: Das Phragmitetum der Orther Wiesen und die "Zigar-
rengallen". - Jb.00.Mus.-Ver.112, S.276-280, T.16.

— , 1967 g: Die Botanische Station in Hallstatt. - Apollo 9,
S.8-9. . '

— , 1968 a: Höhlenpflanzen - Sieger des Lebens. - Apollo 12,
S.1-3.

— , 1968 b: Kurze Notizen zur Kenntnis der Höhlenflora. - Arb.
Bot.Stat.Hallstatt 307, S.1-2.

— j 1968 c: Botanische Aufnahmen aus dem Salzkammergut. 1. Wie-
senmoore in Hüttenstein und Wirling (Salzkammergut), 2. Die
Pflanzenwelt des Blockmeeres im Echerntal (Hallstatt), 3-
über das Vorkommen von Liparis loeselii (L.) L. RICH, im
Traunseegebiet, !+• Ein ausgezeichnetes Vorkommen von Bryum
schleicheri var. latifolium im Schafberggebiet. - Jb.OÖ.
Mus.-Ver.113/1, S.257-286.

— , 1968 d: "Lampenpflanzen" in der Dachstein-Rieseneishöhle.
- Höhle 19, S.91-92.

— , 1969 a: Hoaigraub an Digitalis grandiflora MILL. - Apollo ;
15, 1 S.

— , 1969 b: Vom Leben in den Latschen- und Zwergwacholderinseln
im Schafberggebiete. - Apollo 17, S.5-6.

— , 1969 c: Botanische Aufnahmen aus dem Echerntal bei Hall-
statt und aus dem Kaiserpark in Bad Ischl. - Jb.OÖ.Mus.-
V e r . U V l , S.287-315, T.25-27-

— , 1969 d: Das Toteisloch "im Eck" mit einem Anhang: Ein sel-
tener Typha-Aspekt im Krottensee (Gmunden). - Jb.OÖ.Mus.-
Ver.iH/II, S.316-318.

— » 1969 e: Weitere Beiträge und Literatur über das Leben der
Pflanzen in Höhlen. - Arb.Bot.Stat.Hallstatt 309, S.1-26.

-- & H. GAMS, 1925: Höhlenpflanzen.. - Speläolog.Monographien
5, 227 S., T.I-X.

— & E. HOFMANN, 1928: Quantitative Untersuchungen über das
Plankton des Hallstätter Sees. - Arch.Hydrobiol.18,
S.616-620, T.XXX.
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MORTON, F. & H. SCHERZER, 1923/24: Von der Natur erlauscht, .'
2 Bde.. Nürnberg, 108 S. u. 59 S.

— & 0. ZACH, 1938: Das Rätsel der Asterionella. - Mikrokos-
mos 31, S.145-148.

MOSER, R., 1959: Die Pflanzen der Moränen des Dachsteins. Mit
einem florenkundlichen Beitrag von V. VARESCHI. - Jb.OÖ.

• Mus.-Ver.104, S.131-200.

— , 1962: Ein Botrychium-Standort im Vorfeld des Großen Gosau-
gletschers. - Verh.Zool.-Bot.Ges.101/102, S.226-227-

MÜLLER, F., 1974: Waldgesellschaften und forstliche Standorts-
einheiten an den Nordabhängen des Sengsengebirges und in
den Mollner Voralpen. - Diss.Hochschule Bodenkultur Wien.

— i 1977: Die Waldgesellschaften und Standorte des Sengsenge-
birges und der Mollner Voralpen (Oberösterreich). Pflanzen-
soziologische und ökologische Untersuchungen im Wuchsraum
10 (Nördliche Kalkalpen, Westteil). - Mitt.Forstl.BVA.Wien
121.

MÜLLER, G., 1979: Das Phytoplankton des Attersees. - Arb.Lab.
Weyregg 3, S.153-164.

NEUBAUER, J., 1975: Der Einfluß gesteigerter Stickstoffdüngung
und variierter Schnitthäufigkeit auf Pflanzenbestand, Er-
trag und Futterqualität von Dauerwiesen. - Diss.Hochschule
Bodenkultur Wien.

NEUDORFER, R., 1951: Die Pflanzenwelt des Greiner Waldes. -
Mühlviertler Bote 6/123, S.5; 125, S.5; 128, S.^ u.13T,

;•• S.$.

NEUMANN, A., 1971: Salix- und Populus-Fundorte in Oberöster- '.
reich. Beobachtungen seit 1958. - Mitt.Bot.Arb.-Gem.QÖ. . ".
Landesmus. Linz 3 j S.3-1-0. • • , . ' . : .' :.: "••';;;.̂.- '•:,'

— 8e A. POLATSCHEK, 1972: Cytotaxonomischer Beitrag zur Gat- ••
tung Salix. - Ann.Nat.-Hist.Mus.Wien 76, S.619-633-

NEUMAYER, H., 1930: Floristisches aus Österreich, einschließ-
lich einiger angrenzender Gebiete I (Der ganzen Folge IV. ...

• Bericht). - Verh.Zool.-Bot.Ges.Wien 79, S-336-411.

NIJS, J.CM.den, 1976: Biosystematic studies of Rumex acetosel-
la-complex II. The alpine region. - Acta Bot.Neerl-25,

-. s. 417-447. . H;;,
— , 1982: Biosystematic studies of Rumex acetosella complex

(Polygonaceae). - Diss.Univ.Amsterdam.

— & A.W. HÜLST, 1982: Biosystematic studies of the Rumex ace-
tosella complex V. Cytogeography and morphology in the . •

'• Czech Socialistic Republic and a part of Lower Austria'-... •/..
"••' (Austria). - Folia Geobot .Phytontax. 17, S.49-62. -•;•'•'•

©Oberösterreichischer Musealverein - Gesellschaft für Landeskunde; download unter www.biologiezentrum.at



170

NIJS, J.CM.den & A.A. STEBK, 1980: Cytogeographical studies
of Taraxacum sect. Taraxacum (= sect. Vulgaria) in Central
Europe. - Bot.Jb.Syst.101, S.527-55k-

N1KLFELD, H., 1967: Pflanzensoziologische Beobachtungen im
Rauchschadensgebiet eines Aluminiumwerkes. - Cbl.Ges.Forst-
wesen 84, S.3T8-329.

— , 1972 a: Der niederösterreichische Alpenostrand - ein Gla-
zialrefugium montaner Pflanzensippen. - Jb.Ver.Schütze Al-
penpflanzen u.-Tiere 37» S.42-94«

— , 1972 b: Charakteristische Pflanzenareale. In: Atlas der
Republik Österreich, 5« Lieferung, 2. Teil: Kartentafeln
IV/la-i. Wien.

— > 1973: Erläuterungen zu: Areale charakteristischer Gefäß-
pflanzen der Steiermark (I, II). In: Erläuterungsband zum
Atlas der Steiermark. Graz, S.134-157.

— 5 1978: Grundfeldschlüssel für die Kartierung der Flora Mit-
teleuropas, südlicher Teil. (Mit einer Übersichtskarte des
Ausschnittes "Ostalpenländer", Grundfeldnetz und amtliche
Kartenwerke 1:50 000.) Wien, 22 S.

— j 1979 a: Der Stand der floristischen Kartierung in Öster-
reich und Liechtenstein, Süd-Bayern und Nordost-Italien zu
Beginn der Vegetationsperiode 1979- - Nachr.Florist.Kar-
tierung 7, 4 S.

— j 1979 t>: Vegetationsmuster und Arealtypen der montanen
Trockenflora in den nordöstlichen AI "Den. - Stapfia 4> Linz,
229 s.

— , 1981: Fünfzehn Jahre floristische Kartierung in Oberöster-
reich - der Beitrag der Botanischen Arbeitsgemeinschaft zur
Kartierung der Flora Mitteleuropas. - Linzer biol.Beitr.13>

s.63-64.
OBERREITER, J., 1976: Die Waldgesellschaften des Mühlviertels

nördlich Freistadt. - Diplomarb.Univ.Salzbürg.

OBERROSLER, I.E., 1979 a: Tiefenprofile des Phytoplanktons im
Mondsee 1977/78. - Arb.Lab.Weyregg 35 S.93-94.

— 5 1979 b: Der Einfluß des Phytoplanktons auf die Fütterung
von Jungfischen (Karpfen). Untersucht am Phytoplankton des
Wallersees, Mondsees und einiger Teiche der südlichen
Steiermark. - Diss.Univ.Salzburg, 137 S.

ONNO, M., 1936: Ein Flachmoor als Lebensgemeinschaft. - Bl. '
Natkde.Natsch.23, S.133-135- . ••.• • •

— , 1954: Vergleichende Studien über die natürliche Waldvege-
tation Österreichs und der Schweiz. - Angew.Pflanzensoz.,
Festschr.E.Aichinger, I, S.406-422. ,•• . ...,,::. ...•••

PASSAUER, U., 1980: Höhlenbewohnende Agaricales. - Sydowia 32,
s.299-304.

©Oberösterreichischer Musealverein - Gesellschaft für Landeskunde; download unter www.biologiezentrum.at



PETRAK, F., 1959: Beiträge zur österreichischen Pilzflora. -
Sydowia 13, S.67-36.

— , 1963: Mykologische Beiträge zur österreichischen Flora. -
•-• Sydowia 16, S. 155-198.

— j 1970: Puccinia buxi DG. eine neue üredinee der österrei-
chischen Flora und ein Beweis für das spontane Vorkommen
des Buchsbaumes im oberösterreichischen Ennstal. - Sydowia

• 23, s.225-229.

— & I LOHWAG, 1972: Beiträge zur österreichischen Pilzflora.
- Sydowia 25, S.77-88.

PFITZNEH, G., 1979: Der Weidingerbach - ein Mühlbach mit vie-
len Funktionen - in Gefahr. - ÖKO-L 1/2, S.3-11.

— , 1981: DreiJahresbericht des Welser Studienkreises für Bi-
ologie und Umwelt, 1978/79/80. - 23.Jb.Mus.-Ver.Wels,
S. 327-368. , , - . . ... . , , ...,.- :-: . ;-.. ,, .

PIGNATTI-WIKUS, E., 1958: Pflanzensoziologische Studien im
Dachsteingebiet. - Boll.Soc.Adriatica Sei.Nat.1, Trieste,
S.58-168, 7 Tab.

PILS, G., 1977: Die Flora der Umgebung von pregarten (Mühl-
viertel, Oberösterreich). - Hausarb.Bot.Inst.Univ.Wien.

— j 1979: Die Flora der Umgebung von Pregarten (Mühlviertel,
Oberösterreich). - Stapfia 6, Linz, 82 S.

— , 1980: Systematik, Verbreitung und Karyologie der Festuca
•-..• violacea-GruTJue (Poaceae) im Ostalaenraum. - Plant.Syst.

Evol.136, S.73-122*.

— , 1981: Karyologie und Verbreitung von Festuca pallens HOST
in Österreich. - Linzer biol .Beitr. 13, S.231-241.

— , 1982 a: Der Rückgang der Gewöhnlichen Küchenschelle in
Oberösterreich. - Jber.Akad.Gymn.Linz 129, S.58-64-

— , 1982 b; Das Waldaisttal im unteren Mühlviertel - ein :
 ;-

:

schützenswerter Naturraum. - ÖKO-L k/3, S.3-6.

PILZ, J., 1947: Heimische Pflanzennamen im inneren Salzkammer-
gut. - Arb.Bot.Stat.Hallstatt 79, S.1-7.

— , 1948: Heimische Pflanzen- und Tiernamen im Salzkammergut.
- Arb.Bot.Stat.Hallstatt 83, S.1-6.

— , 1949 u. 1951: Heimische Pflanzen- und Tiernamen aus dem
Salzkammergut. 3« Mitteilung. - Arb.Bot.Stat.Hallstatt 105,
6 S.u.if-Mitt .121 , S.1-2.

— j 1953: über drei Mißbildungen an Blüten. - Arb.Bot.Stat.
Hallstatt 143, S.1-3.

— , 1956: über das Vorkommen von Epipogium aphyllum (SCHM.)
SW. im Gebiet von Goisern, Oberösterreich. - Arb.Bot.Stat. •

,. Hallstatt 177 a, 1 S.

©Oberösterreichischer Musealverein - Gesellschaft für Landeskunde; download unter www.biologiezentrum.at



PLANK, S», 1980: Einige seltene oder für das Burgenland neue
Porlinge. - Burgenländische Heimatbl.42, S.6-20.

PLUNDER, K., 1966: Eine Algeninvasion im Holzösterersee. - Jb.
OÖ.Mus.-Ver.m , S.499-500.

POCKBERGER, J., 1967: Die Verbreitung der Linde insbesondere in
Oberösterreich. - Mitt.Forstl.BVA.Wien 78, 160 S., 1 Karte.

PODHORSKY, J., 1957: Die Zirbe in den Salzburger Hohen Tauern.
- Jb.Ver.Schütze Alpenpflanzen u.-Tiere 22, S.72-81.

— > 1958: Zur Reliktfrage des Alpenveilchens im nördlichen Al-
penvorland. - Ber.Bayer.Bot.Ges.32, S.94-96.

POLATSCHEK, A-} 1966: Cytotaxonomische Beiträge zur Flora der
Ostalpenländer I; II. - Österr.Bot.Z. 1.13, S.l-46 u.

• S.101-147-
— t 1967: Cytotaxonomische Beiträge zu den Gattungen Thlaspi

und Hutchinsia. - Ann.Nat.-Hist.Mus.Wien 70, S.29-35«

— j 1971: Die Verwandtschaftsgruppe um Euphorbia villosa W. et
K. ex WILLD. - Ann.Nat.-Hist.Mus.Wien 75, S.183-202.

POSCH, K., 1972: Die Ackerunkrautvegetation des Mühlviertels.
- Diss.Univ.Wien, 197 S., 5-farbige Abb., 6 Karten, 5 Tab.

RECHINGER, K.H., 1944: Kritische Beiträge zur Flora der Ostal-
pen. - Repert.Spec.Nov.53j S.114-126.

— 5 1959: Die Flora von Gmunden. Aufzählung der Farn- und Blü-
tenpflanzen, die in der Umgebung von Gmunden, um den Traun-
see, im Gebiet des Traunsteins und Höllengebirges wildwach-
send oder eingeschleppt und verwildert beobachtet worden
sind, nach Aufzeichnungen von K. LOITLESBERGER + und K. RON-
NIGER + , vervollständigt und zusammengestellt. - Jb.OÖ.Mus.-
Ver.104, S.201-266.

RECHINGER, L., 1965: Die Flora von Bad Aussee. Graz, 126 S.,
1 Karte. . . •...'; '. •, . .. . ...; : ,. • • V - / .

REIM, A., 1951: Aufzählung von Pilzen aus der Umgebung von Bad
Ischl. - Arb.Bot.Stat.Hallstatt 122, S.1-2.

REISS, M., 1959: Die Phänologie in Österreich seit 1826 und
ihre Beziehungen zur Klimakunde. - Wetter u.Leben 11,
S.71-115-

EETTENSTEINER, H., 1970: Sorbus torminalis (L.) CRANTZ in Ober-
österreich. - Mitt.Bot.Arb.-Gem.Oö.Landesmus.Linz 2, S.23-24.

REZABEK, K., 1942: Natur- und Landschaftsschutz. 1941. - Jb.Ver.
Landeskde.Heimatpflege Gau Oberdonau 90, S.411-416.

RICEK, E.W., 1962: Beiträge zu einer Pilzflora des Attergaues
in Oberösterreich. - Sydowia 155 S.159-184.

— > 1963: Russula adelae CERNOHORSKY im Attergau. - Schweiz.Z. .
Pilzkde.41, S.159-160.

©Oberösterreichischer Musealverein - Gesellschaft für Landeskunde; download unter www.biologiezentrum.at



173

RICEK, E.W.,. 1964 a: über eine neue Art der Gattung Phlegmacium
aus dem Attergau in Oberösterreich. - Sydowia 17, S-1 if6— 1A-7,
T.XII.

-*•» 196̂ f b: über eine neue Phlegmacium-Art aus der Untergattung
Inoloma FR. - Sydowia 17, S.151-152, T.XVI.

— , 1964 c: Cantharellus amethysteus QUEL. - Schweiz.Z.Pilzkde.
42, S.75-76.

— , 1964 d: Collybia cirrhata (SCHUM. ex FR.) QUEL. - Schweiz.
Z.Pilzkde.42, S.?6. , ,

— , 1965 a: Pilze der Heimat. - Kat.Sonderausstellung Oö.
Landesmus.52, 64 S., 4 Färbt. •'

— > 1965 b: Geschützte Pflanzen. In: Geschützte Natur. Natur-
schutzhandbuch für Oberösterreich. Linz, S.12-32, 50 Färbt.

— j 1965 c: Die Vegetation im Grünberg bei Frankenburg, Ober-
österreich. - Jb.OÖ.Mus.-Ver.UO, S.454-491.

— , 1966 a: Über eine neue Art der Gattung Lepista (FR.) W.G. -'
SMITH aus dem Attergau in Oberösterreich. - Sydowia 19,
S . 8 4 - 8 5 , 1 F ä r b t . • ...-.,- ,./. .••:.,;•.-•••. v v •.•••.••••.-;-. ••••••

— , 1966 b: Über einige bemerkenswerte Sphagna im südlichen
Oberösterreich. - Jb.OÖ.Mus.-Ver. 1.11 , S.513-518.

— , 1967 a u. 1968 c: Untersuchungen über die Vegetation auf
Baumstümpfen. - Jb.OÖ.Mus.-Ver.112/1, S.185-252 u.113/1,
s.229-256.

— , 1967 b: Flechten und Moose auf Alleebäumen. Teil I.-
Apollo 8, S.1-5.

--> 1967 c: Sporenzählungen bei Amanita muscaria, dem Fliegen-
pilz. - Schweiz.Z.Pilzkde.44, S.190-191.

— , 1967 d: Hydrocybe cedriolens MOS. im Hausruckwald in Ober-
österreich. - Schweiz.Z.Pilzkde.45, S.149-150.

— , 1968 a: Beiträge zu einer Pilzflora des Attergaues und des
Hausruckwaldes. - Sydowia 21, S.200-227, T.XIX-XXIII.

— , 1968 b: Ein Massenauftreten von Gallen an Ganoderma appia-
natum (PERS. ex WALLR.) PAT. - Sydowia 21, S.285-289- \._4':/

— 1 1969 a: Die Pilz jähre 1966 und 1967 im Attergau und im -•
Hausruckwald, Oberösterreich. - Schweiz.Z.Pilzkde .47, ':•'
S.85-91 u.S.101-107.

— , 1969 b: Abweichende Formen von Boletus satanas LENZ. -'
Schweiz.Z.Pilzkde.47, S.139-140. • ;

— , 1969 c: Flechten und Moose auf Alleebäumen. 2. Teil. -
Apollo 15, S.3-7.

— , 1970 a: Beiträge zu einer Pilzflora des Attergaues und des
Hausruckwaldes. III. - Sydowia 23, S.29-45. . •.: •..•.••

©Oberösterreichischer Musealverein - Gesellschaft für Landeskunde; download unter www.biologiezentrum.at



174

EICEK, E.W., 1970 b: Cetraria cakesiana TUCK, im Hausruckwald, •
Oberösterreich. - Herzogia 1, S.465-467-

— j 1970 c: Kryptogamenvereine an Lehmböschungen. - Jb.OÖ.
Mus.-Ver.115/1, S.267-298-

— , 1971 a: Porpoloma pes-caprae (FB.) SING. Der Spitzhütige
Wiesenritterling. - Schweiz.z.Pilzkde.37, S.57-59«

— , 1971 b: Cantharellus janthinoxanthus E. MAIEE. - Schweiz.
Z.Pilzkde.49, S.149-150, 1 Färbt.

— , 1971 d: Der Pflasterchampignon - Biologie und Systematik.
- Apollo 24, S.3-4.

— > 1971 e u. 1973 d: Floristische Beiträge aus dem Attergau
und dem Hausruckwald. - Mitt.Natwiss.Ver.Steiermark 100,
S.255-272 u.103, S.171-196.

--, 1971 f: Beobachtungen an Epipactis purpurata SM. und ihrer
chlorophyllosen Form. - Mitt.Natwiss.Ver.Steiermark 100,
S.294-298.

— , 1972 a: Die Torfmoose Oberösterreichs. - Jb.OÖ.Mus.-Ver.
117/1, S.301-334.

— , 1972 b: Der Fransen-Wulstling (Amanita strobil.iformis
••• V I T T . ) . - A p o l l o 2 8 , S . 6 - 7 . ,, .>.-,/*•• r ; / ' • " • » : : :v. •••;'•;•:%:• :C- '

— , 1972 c: Die Polytrichum-Arten Oberösterreichs (Bestimmungs-
tabellen, Ökologie und Verbreitung). - Mitt.Bot.Arb.-Gem.00.
Landesmus.Linz 4/2, S.67-83• •.•/.; .

— s 1973 a: Frankenburg und seine Umgebung. Übersicht über sei-
ne landschaftlichen und geologischen Verhältnisse und über
seine Pflanzenwelt. - Heimathausbote (Nachr.-Bl.Ver.Heimat-
haus Vöcklabruck) 60, Dez., S.8-12.

— » 1973 t>: Das Silbergraue Birnmoos. - Bryum argenteum L. -••• •
Apollo 31/32, S.12-13.

— , 1973 c: Der goldfarbene Glimmerschüppling, Phaeolepiota . •••
aurea (MATTUSCHKA ex FE.) MRE. als Kulturfolger auch in .•...•
Linz. - Apollo 33, S.5-6.

— , 1974 a: Das wetteranzeigende Drehmoos. Funaria hygrometrica
(L.) SIBTH. - Apollo 3^, S.4-6. :.;•'••.•. ,;..•.... •

— , 1974 b: Die Fruhlingsk.notenblume (Leucojum vernum L.) im
Attergau und im Hausruckwald. - Jb.00.Mus.-Ver.119/1,
S.199-210, T.3.

— > 1974 c: Hygrophorus persicolor sp. nov., der Flamingo-
Schneckling. - Schweiz.Z•Pilzkde.40, S-5-8, 1 Färbt.

— j 1974 d: Extraflorale Nektarien bei Lilium bulbiferum. -
Mitt .Bot. Arb.-Gem. 00. Landesmus. Linz 6/1, S. 53-57. ';

— , 1974 e: Flechten und Moose. Linz, 20 S., 12 Taf. V;.-'»i-.:-

©Oberösterreichischer Musealverein - Gesellschaft für Landeskunde; download unter www.biologiezentrum.at



175

EICEK, E.W., 1976: Das Coprinetum comati, eine Assoziation
subruderaler Pilze. - Apollo 44, S.8-9-

— , 1977 a: Der Tintenfischpilz, Anthurus archeri (BERK.) ED.
FISCHER in Oberösterreich. - Apollo 48, S.1-3.

— j 1977 b: Die Moosflora des Attergaues, Hausruck- und Kober-
naußerwaldes. Schriftenreihe OÖ.Mus.-Ver.6. Linz, 243 S.u.
1 Färbt.

— , 1977 c: Floristische Beiträge aus dem Attergau und dem
Hausruckwald. III. Mitteilung. - Natwiss.Ver.Steiermark ";

107, S. 123-1.50.

— j 1980: Die Pilzflora eines Rotbuchenwaldes bei St. Georgen/
Att. - Linzer biol.Beitr.12, S.399-413-

— , 1981 a: Die Pflanzen- und Tierwelt. In: PISAR, F., Der Be-
zirk Vöcklabruck 1. Vöcklabruck, Linz, S.27-47, Abb.7.

— , 1981 b: Einige Funde von Sphagnum riparium ANGSTR. und S.
obtusum WARNST, in Ober- und Niederösterreich. - Linzer
biol.Beitr. 13, S.9-19. : . « - - :• ;.; . ;;.•.•>,;. .-V

— , 1981 c: Die Pilzgesellschaften heranwachsender Fichtenbe-
stände auf ehemaligen Wiesenflächen. - Z.Mykol.47,
s. 123-148. .- .... ...

— , 1981 d: Mundartliche Pflanzennamen aus dem Attergau. - Jb.
00.Mus.-Ver.126/1, S.189-228.

— , 1982 a: Die Lauerposten der Krabbenspinne Xysticus bifas-
ciatus C.L. KOCH. - Linzer biol.Beitr.14, S.15-22.

— , 1982 b: Ein Beitrag zur Standortökologie und Soziologie
von Hieracium umbellat'um L. - Linzer biol.Beitr. 14» S.39-44«

RIEDL, H., 1967: Die Aquilegia vulgaris-Gruppe in Österreich.
- Österr.Bot.Z.114, S.94-100.

— , 1974: Die anläßlich der Mykologischen Dreiländertagung in
Viechtwang-Scharnstein im September 1973 gefundenen Lycoper-
don-Arten. - Mitt.Bot.Arb.-Gem.00.Landesmus.Linz 6/1,
S.9-16.

ROHRHOFER, J., 1932: Einiges über die Holzgewächse im Welser
Stadtpark. - Welser Ztg.45/36, S.20-21.

— , 1934 a: Der Buchsbaum im oberösterreichischen Ennstal. -
Österr.Bot.Z.83, S.1-16.

— , 1934 b; Die Schachblume in Oberösterreich ausgerottet. -
Bl.Natkde.Natsch'.21, S.100.

— , 1934 c: Vernichtung von Mannstreu auf der Weiserheide. -
3l.Natkde.Natsch.21, S.102-103.

— , 1936 a: Herbarium Haukianum. In: Jahresbericht 1935 über
das städtische Museum und das städtische Archiv. 5- Vermeh-
rung und Pflege der naturkundlichen Abteilung. - Jb.Stadt.
Mus.Wels 1935, S.171-174-

©Oberösterreichischer Musealverein - Gesellschaft für Landeskunde; download unter www.biologiezentrum.at



176

ROHRHOFER, J., 1936 b: Vorkommen der rostroten Alpenrose im
oberösterreichischen Kalkgebirge. - Bl.Natkde.Natsch.23j
S.116.

— j 1939: Die Eichenmistel kommt auch in Oberdonau vor. - Bl.
Natkde.Natsch.26, S.60-61.

— , 1942: Einige Bemerkungen zum Neudruck der Enumeratio. In:
Faksimile-Druck der "Enumeratio der um Wels in Oberöster-

: reich wildwachsenden oder zum Gebrauche der Menschen in
größerer Menge gebauten Gefäß-Pflanzen und ihrer Standorte".
W e l s , S . 1 - 1 4 . • • -:••'••:.

— j 1947 a: Die Botanische Arbeitsgemeinschaft am Landesmuseum
in Linz ... - Natur u.Land 33/34, S. 109-110.

— , 1947 b: Der Siebenstern (Trientalis europaea L.) in den
oberösterreichischen Kalkalt>en. - Natur u.Land 33/34j
S.144-147.

— , 1948: Naturkundliche Wanderziele in Oberösterreich. Wels,
63 S.

— , 1949: Das "Labmoa" - ein vorläufiger Beitrag zur Phänologie
der Rotbuche. - Natur u.Land 35/3» S.76.

— j T 953: über das sogenannte Laubmarch. Ein Beitrag zur Phäno-
logie der Rotbuche. - Zbl.Ges.Forst-u.Holzwirtsch.72,
S.179-186.

— , 1954 a: Die Wissenschaft interessiert sich für's "Labmoa".
- Steyrer-Kaiender 61, S.92-93»

— , 1954 b: Eine Fichte von eigenartiger Wuchsform. - Zbl.Ges. '
Forstwesen 73, S.104-105-

— j 1965: Die Eichenmistel - eine Rarität der oberösterreichi-
schen Flora. - Apollo 2, S.6-7. '.:••• ; • ; ./ .

ROLLER, M., 1964: Die phänologischen Beobachtungen aus Krems-
münster (Zeitraum 1842 bis 1962). - Wetter u.Leben 16,
S.187-197.

— , 1966: Markante Abschnitte des phänologischen Jahresablaufes
im Gebiet von Linz/Donau. - Linzer Atlas 5: Phanologische
Karte, 25 S., k Karten.

RONNINGER, K., 1932: Interessante Pflanzen aus Österreich. '-,
Verh.Zool.-Bot.Ges.Wien 82, S.18-19.

— , 1944 a: Bestimmungstabelle für die Thymus-Arten des Deut-
schen Reiches. - Die dt .Heilpflanze 1.0/5, 24 S.

— , 1944 b: Einige Bemerkungen über-Arten der Gattung Cerastium.
- Mitt.Thüring.Bot.Ver., NF.51/H, S.355-359.

©Oberösterreichischer Musealverein - Gesellschaft für Landeskunde; download unter www.biologiezentrum.at



177

ROSENSTINGL, W., 1970: Kaum entdeckt - schon ausgerottet! Ent-
.-' deckung eines der Standorte der "bienentragenden Ragwurz in
. Oberösterreich und deren darauffolgende Ausrottung. -

v A p o l l o 2 2 , S . 7 - 8 . • . •.'••••••l. ' .: ;*. ' "'

RUNGE, A., \97k'. Morganella subincarnata (PECK) KREISEL &
DRING in Österreich gefunden. - Z.Pilzkde.kO, S.159-162.

RUSSMANN, K., 1977: Vegetation des nordwestlichen Sengsenge-
birges. - Hausarb.Univ.Innsbruck.

RUTTNER, A., 1955-1957: Die Pflanzenwelt des Großraumes von Linz
vor 100 Jahren. - Natkdl.Jb.Stadt Linz 1955, S.127-169; 1956,
S.157-220 u.1957, S-9-50, 1 Karte.

— > 1958: Die Bäume und Sträucher unseres Schulparkes. -Jber.
B.-Realgymn.Vöcklabruck 1957/58, 1, S.1-6. • .,- ,.

— , 1961 u. 1963: Die Kräuter und Gräser unseres Schulparkes,
1. Teil. - Jber.1960-1961 B.-Realgymn.Vöcklabruck 3, S.37-^1

.. u.2.Teil ^, S.16-23. •

~ , 1966: Eine Besonderheit bei Arnica montana. - Apollo 5,
S.8.

— , 1967: Der Straußfarn - ein seltener Farn Oberösterreichs.
- Jber.1965-1967 B.-Gymn.Vöcklabruck 6, S.29-31-

— , 1968: Zur Flora des Traunsteins. - Jb.österr.Alpenver.1968,

. s . 6 5 - 7 0 . - . ; : ••••••••-..,•...-•';-,;::l".:. • ; x ; - , . . : ; : ;;-: ••.-•..

— , 1969: Die Flora in der Dürnau. - Festschr.Erö ff .Neubaues :"•
B.-Gymn.Vöcklabruck, Jber.7/1 967-1969, S.73-Q2.-

— , 1973: Das Gföhrat, eine naturkundliche Betrachtung. - Jber.
1971-1973 B.-Gymn.Vöcklabruck 9, S.36-38.

— , 1975: Der Kugelzipf. Eine botanische Studie über einen Fels-
kopf. - Jber.1973-1975 B.-Gymn.Vöcklabruck 10, S.31-33«

RUTTNER, B., 1971: Die Vegetation des Höllengebirges. - Diplom-
arb .Univ.Salzburg.

RUTTNER, F., 1932: Limnologische Untersuchungen an einigen ' .'
Seen der Ostalpen. - Arch.Hydrobiol.32, S.167-319«

RUZICKA, Ch., 1971: Agaricus bisporus, der Zuchtchampignon. -
Apollo 24, S.if-5- ••-

RUZICKA, E., 1981: Vegetation. - Beiträge zur Darstellung der .
Umweltsituation in Österreich, Teil 6. Wien, 86 S.

•SAHLTN, C.I., 1972: Zur Taraxacum-Flora Süddeutschlands und
Österreichs. - Memoranda Soc.Fauna Flora Fennica if8, S.75-8^.

SAUBERER, A., 1978: Das Pflanzenkleid des Irrseebeckens. - Irr-
seenachr.2, S.1if-15«

SAUER, E. & W. SAUER, 1963: Der Weilhart-Forst. - Heimat
S.1-5.

©Oberösterreichischer Musealverein - Gesellschaft für Landeskunde; download unter www.biologiezentrum.at



178

SAUER, W., 1970: Pulmonaria in Oberösterreich. - Mitt.Bot.Arb.-
Gem.OO.Landesmus.Linz 2, S.47-48.

— , 1971: Die Lungenkräuter Oberösterreichs - Bemerkungen zu
ihrer Verbreitung in Oberösterreich. - Mitt .Bot .Arb.-Gem. •'•
0 0 " . L a n d e s m u s . L i n z 3 , S . 6 9 - 7 5 « •. • • '•• -•-••.:•->.• .v •...:•:.-.;̂ -.̂

— , 1972: Die Gattung Pulmonaria in Oberösterreich. - Osterr. ;
Bot.Z.120, S-33-50.

— , 1975: Karyo-systematische Untersuchungen an der Gattung
Pulmonaria (Boraginaceae): Chromosomen-Zahlen, Karyotyp-

' •.- Analysen und allgemeine Hinweise auf die Entwicklungsge-
schichte. - Bibl.Bot.131, 85 S.

SCHADLER, J. & B. WEINMEISTER, 1963: Naturschutz in Oberöster-
reich 1957-1962. Erreichtes und Angestrebtes. - Jb.OÖ.Mus.-
Ver.108, S.313-323-

.SCHABFETTER, R., 1938: Das Pflanzenleben der Ostalpen. Wien.

SCHATZL, St., 1976: The Linz Botanic Gardens. - Chileans 9
(3D, S.30-31.

SCHIFFMANN, H., 1972: Eine seltene Geißelalge; Stephanosphaera
pluvialis. - Mikrokosmos 61/8, S.225-226.

— > 1973: Zieralgen - nicht nur in Mooren. - Mikrokosmos 62/5,
S.140-145.

SCHMID, H., 1963: Pflanzensoziologie und ihre praktische An- '
wendung. - Zehnjahresber.1953-1963 Bundesstaatl.Arbeiter-
mittelschule Linz, S.281-306.

— & H.H.F. HAMANN, 1963 - 1965: Botanische Arbeitsgemein-
schaft. - Jb.OÖ.Mus.-Ver.1O8, S.116-119; 1964/109, ...

'•••-• S. 136-U1 u.1965/110, S. 130-136. ••••*•-• '••

SCHÖFMANN, Ch., 1981: Ackerunkräuter im nördlichen Salzkammer-
gut. - Diplomarb.Univ.Bodenkultur Wien.

SCHÖNFELDER, P., 1970: Die Blaugras-Horstseggenhalde und ihre ;

o arealgeographische Gliederung in den Ostalpen. - Jb.Ver.
Schütze Alpenpflanzen u.-Tiere 3^» S.47-56.

SCHREINER, H., 1967: Die Hochmoore des Wald- und Mühlviertels.
- Natur u.Land 53, S.86-88.

SCHRÖDER, G., 1982: Biogene benthische Entkalkung als Beitrag
zur Genese limnischer Sedimente. Beispiel: Attersee (Salz- ;•

„. kammergut, Oberösterreich). - Diss.Univ.Göttingen, 178 S.,
9 T.

SCHÜSSLER, R., 1973 a: Fundliste von Pilzen aus dem Almtal und
Kobernaußerwald in Oberösterreich. - Mitt.Bot.Arb.-Gem.00.
Landesmus.Linz 5/2, S.218-239.

--, 1973 b: Fundliste der im Stadtgebiet von Linz vorkommenden
Pilzarten. - Mitt.Bot.Arb.-Gem.00.Landesmus.5/2, S.240-258.

©Oberösterreichischer Musealverein - Gesellschaft für Landeskunde; download unter www.biologiezentrum.at



179

SCHUSSLER, R«, 1975 a: Mykologische Arbeitsgemeinschaft. - Jb.
00.Mus.-Ver.120/11, S.71-74 u.1976: 121/11, S.107-109.

— > 1975 b: Pilzfunde längs und. in unmittelbarer Umgebung des
Urfahrer Königsweges. - Apollo 41/42, S. 19-20.

SCHWARZ, K., 1979: Das Phytoplankton des Mondsees 1978. - Arb.
Lab.Weyregg 3, S.83-92.

— , 1981: Das Phytoplankton im Mondsee 1980. - Arb.Lab.Wey-
regg 5, S.110-118.

SCHWENINGER, 0.-, A. STABL 8c F. WEILGUNY, 1967: Pollenflug und
Pollensedimentation im Räume Wels. - Festschr.B.-Gymn.B.-

...- Realgymn.Wels 1966/67, S.60-68.

SEGWITZ, R., 1973: Der Tintenfischpilz Anthurus muellerianus
KALCHBR. var. aseroeformis E. FISCHER - neu für die Steier-

,;,.v mark. - Mitt.Ab.t.Bot.Mus.Joanneum 4, S.3-7; 45, S-369-373
u.1 Karte.

SEIDL, H., 1935: Naturdenkmäler von Steyr und Umgebung (mit
• •• Nachtrag). - 3«Steyrer Geschäfts- u,Unterhaltungskalender.

— , 1937: Die Naturschutzflora Oberösterreichs. - Jber.B.-
Realgymn.Steyr 60, S.3-28, 2 Taf.

— , 19^2 -.1.924.3: Natur- und Landschaftsschutz. - Jb.Ver.Landes-
kde.Gau Oberdonau 91, S.443-449.

— , 19if4 - 1956: Natur- und Landschaftsschutz. - Jb.00.Mus .-Ver.
. 92, S.137-145; 1947/93, S.84-88; 1948/94, S.96-101; 1949/95,
• S.117-121; 1950/96, S.79-81; 1951/97, S.79-82; 1952/98,

••vs.104-106; 1953/99, S.109-111; 1954/100, S.104-107; 1955/101,
S.104-107 u.1956/102, S.118-121.

— , 1949: Die Bergflora von der Flußau bis zum Tamischbachturm.
* - Festschr.75 Jahre österr.Alpenver.Sect.Steyr.

SETKA, F., 1969: Seltene Bäume (Eiben). - Apollo 16, S.5-6.

SIMO, A. , 1963: Die Sukkulentensammlung des Botanischen Gartens
der Stadt Linz. - Linz aktiv 6, S.31-33«

SOEST, J.L.v., 1961: Quelques nouvelles especes de Taraxacum,
natives d1Europe. - Acta Bot.Neerl.10, S.280-306.

— , 1965: Taraxacum sect. Palustria DAHLSTEDT. - Acta Bot.Neerl.
14, S.I-53.

SPETA, F., 1970: Veronica hederifolia agg. in Oberösterreich.
- Kitt.Bot.Arb.-Gem.00.Landesmus.Linz 2, S.19-22.

— , 1971 a: Chromosomenzahlen einiger Angiospermen. - österr.
Bot.Z.119, S.1-5.

— , 1971 b: Beitrag zur Systematik von Scilla L. subgen. ••
• Scilla (incl. Chionodoxa BOISS.). - österr.Bot.Z.119,
S.6-18. •••••• •

— , 1971 c: Ein "vergälltes" Closterium. - Mitt.Bot.Arb.-Gem.
0 0 . Landesmus. Linz 3/1 > S. 65-66. . . . . . .

©Oberösterreichischer Musealverein - Gesellschaft für Landeskunde; download unter www.biologiezentrum.at



180

SPETA, F., 1971 d: Vicia oroboides WULFEN in Oberösterreich. -
Mitt.Bot.Arb.-Gem.OÖ.Landesmus.Linz 3/1, S.67-68.

— , 1971 e: Proteinkristalle in den Zellkernen einiger ürtica-
ceen. - Natkdl.Jb.Stadt Linz 1971» S.7-15-

— , 1972 a: Entwicklungsgeschichte und Karyologie von Elaioso-
•.••••• men an Samen und Früchten. - Natkdl.Jb.Stadt Linz 1972,
'• S.9-65 u.10 T.

— , 1972 b: Proteinkristalle an der Peripherie der Zellkerne '.
• von Moehringia trinervia (L.) CLAIRV. - Natkdl.Jb.Stadt • • .
Linz 1972, s.67-69- ' ' •'

— , 1972 c: über Eiweißkörper in Zellkernen bei Scrophularia- •
ceae. Vorkommen, Form und systematische Bindung. - österr.
Bot.Z.120, S.117-136.

— , 1972 d, 1975, 1974 d, 1975 b, 1976 b, 1977 c, 1978, 1979 b,
1980, 1981 c u. 1982 b: Botanische Arbeitsgemeinschaft. - Jb,
00.Mus.-Ver. 117/11, S.64-67; 1973: 118/11, S.58-65; 1974 d:
119/II, S.60-67; 1975 b: 120/11, S.65-71 ; 1976 b: 121/11,

,••• . S.99-106; 1977 c: 122/11, S.60-66; 1978: 123/11, S.66-75;
..L? 1979 b: 124/II, S.52-60; 1980: 125/11, S.61-68; 1981 c:
••"•;• 126/11, S.59-65 u. 1.982 b: 127/11, S.57-77.

— j 1974 a: Cytotaxonomische und arealkundliche Untersuchungen
an der Scilla bifolia-Gruppe in Oberösterreich, Niederöster-

*r-, reich und Wien. - Natkdl. Jb. Stadt Linz 1974, S.9-54, 3 Farb-
taf., 4 Verbreitungskarten.

— 5 1974 b: Fundortsangaben von Salix und Populus aus Ober-
österreich. - Natkdl.Jb.Stadt Linz 1973, S.55-75-

— j 1974 c: Chromosomenzahlen und Strukturen der Arbeitskerne
diverser Angiospermen. - Natkdl.Jb.Stadt Linz 20, S.155-180

.• .,• u . 1 T .

— , 1975 a, 1976 a u. 1977 b: Abteilung Botanik. - Jb.OÖ.Mus.-
Ver.120/11, S.62-65; 1976 a: 121/11, S.93-99 u.1.977 b:

\ 1 2 2 / 1 1 , S . 5 0 - 6 0 . --;•.•-. •--..-•.:••- -•'••• •;:•;;.•,•

— > 1977: Proteinkörper in Zellkernen: neue Ergebnisse und
deren Bedeutung für die Gefäßpflanzensystematik nebst einer
Literaturübersicht für die Jahre 1966-1976. - Candollea 32, •
S. 133-163.

— » 1979 a: Weitere Untersuchungen über Proteinkörper in Zeil- .
kernen und ihre taxonomische Bedeutung. - Plant Syst.Evol.
132, S.1-26.

— , 1981 a: Die frühjahrsblühenden Scilla-Arten des östlichen
Mittelmeerraumes. - Natkdl.Jb.Stadt Linz 25, S.19-198, •
T.I-XXXI, T.1-16 (Optima Leaflets 113).

— , 1981 b: 50 Jahre Botanische Arbeitsgemeinschaften am 00.
Landesmuseum in Linz. - Akt.Ber.OÖ.Landesmus.23, S.2-3.

©Oberösterreichischer Musealverein - Gesellschaft für Landeskunde; download unter www.biologiezentrum.at



SPETA, F., 1982 a: Die Gattungen Scilla L. s.str. und Prospero
SALISB. im Pannonischen Raum. - Veröff.Intern.Arb.-Gem.
Clusius-Forsch.Güssing 5> S.1-19. . • - . - ' •

STANGL, J., 1974: Rißpilzfunde während der 8. Mykologischen
Dreiländertagung in Viechtwang-Scharnstein (Oberösterreich).
- Mitt.Bot.Arb.-Gem.Oö-Landesmus.Linz 6/1, S.35-47«

STARKE, P., 1975 a: Yegetationsverhältnisse südwestlich von
Großraming, von den Weyrer Bögen bis Reichraming. - Hausarb.
Univ.Innsbruck.

— j 1975 b: Erste Übersicht zur Flora und Vegetation im Raum
südwestlich von Großraming. - Linzer biol.Beitr.7,
S.305-318, 1 Faltt.

— , 1982: Stadtklima, Immissionsverhältnisse und Flechtenver-
breitung in Linz. - Diss.Univ.Innsbruck, 165 S., 8 T.

STARZENGRUBER, F., 1979: Die Vegetationsverhältnisse des west-
lichen Sauwaldes. - Diss.UniV.Salzburg, 227 S., 8 T.

STEINBACH, H., 1930: Die Vegetationsverhältnisse des Irrsee-
beckens. - Jb.OÖ.Mus.-Ver.83, S.247-338.

— > 1959: Vom Pflanzenkleid des Irrseebeckens. - OÖ.Heimatbl.
13/3, S.243-264-

STEINWENDTNER, R., 1969: Utricularia L., Polystichum setiferum
(FORST.) WOYNAR, Asperula neilreichii BECK, Dactylis poly-
gama HORVATOVSZKY, Kickxia spuria (L.) DUM., Pulmonaria
angustifolia L., Bupleurum longifolium L., Isopyrum thalic-
troides L. - Mitt.Bot.Arb.-Gem.OÖ.Landesmus.Linz 1, S.7-14.

— , 1970: Pulmonarien in Oberösterreich. - Mitt.Bot.Arb.-Gem.
OÖ.Landesmus.Linz 2, S.41 •

— , 1972 a: Philadelphus coronarius L. bei Leonstein an der
Steyr. - Mitt .Bot .Arb.-Gem.OÖ .Landesmus.Linz k/2., S.85-86.

— , 1972 b: Bemerkenswerte Funde 1971. - Mitt.Bot.Arb.-Gem.OÖ.
Landesmus.Linz 4/2, S.107«

— , 1974: Die Flora des Gebietes. In: Wanderführer durch das
untere Enns- und Steyrtal. Steyr, S.12-14-

— , 1981: Die Verbreitung der Orchidaceen in Oberösterreich. -
Linzer biol.Beitr. 13, S.155-229. .,..,.:-

STOCKHAMMER, G., 1955: Das Überschwemmungsgebiet Kronau bei
Enns, Oberösterreich. Eine pflanzensoziologische Studie.
- Natkdl.Jb.Stadt Linz 1955, S.227-251.

— , 1960: Einige pflanzensoziologische Aufnahmen an der Auto-
bahn im Mönchgraben bei Linz. - Natkdl.Jb.Stadt Linz 1960,
S.105-112.

— , 1964: Die pflanzensoziologische Kartierung des Gemeindebe-
zirkes Linz a.d.Donau. - Linzer Atlas, H.4, 151 S., 1 Farb-
karte, 2 Legenden u.1. Faltt ab.

©Oberösterreichischer Musealverein - Gesellschaft für Landeskunde; download unter www.biologiezentrum.at



STOIBER, H.H., 1965: Lins und Naturschutz. In: Linzer Kultur-,
handbuch. Linz, S.1-12. . : . •; •.. - • .-

— » 1973 a: Vom Schicksal der Natur in Kirchschlag. - Apollo
34, S.6-8.

— > 1973 b: Um Linzer Naturdenkmale. - Spektrum, S.68-73« ;V .• •.

— , 1974: Kalkholde Frühblüher. - Apollo 35, S.6-7. •*.;• v"- '

STÜNDL, K., 1953: Der Gleinkersee bei Windischgarsten (Ober-
österreich). - Sitz.-Ber.Akad.Wiss., math.-natwiss.Kl.,
A b t . 1 / 1 6 2 , S . 1 1 - 1 6 . /••••.•• .•;• :• • . ,:. ., , ,

THALER, F., 1972: Beitrag zur Entwicklungsgeschichte und zum
Zellbau einiger Diatomen. - österr.Bot.Z.120, S.313-347-

— , 1981: Die Characeen des Attersees, Möndsees und Fuschl-
sees. - Arb.Lab.Weyregg 5, S.164-165*

• T.1TZ, W., 1969: Zur Cytotaxonomie von Arabis hirsute agg. (Cru-
ciferae). III. Verbreitung, Standorte und Vergesellschaftung

;-"vv der Sippen in Österreich und phylogenetische Hinweise. -
•.. österr.Bot.Z. 117, S.87-106. . •

— » 1973: Arabis pumila JACQ. subsp. pumila (4x) ucd subsp.
stellulata (BERTOL-) NYMAN (2x) als chromosomal und morpho-

j-^r logisch verschiedene Taxa. - österr.Bot.Z.122, S.227-235. •-.-,..

— & M. WEIGERSTORFER, 1976: Verbreitung und Evolution von
Arabis pumila JACQ. und A. soyeri REUTER et. HUET in den Al-
pen.- - Linzer biol.Beitr.8, S.333-346, 3 Karten.

TOPITZ, A., 1963: Der Kranewittbaum. - Natur u.Land 49, S.140.

TRATHNIGG, G., 1956: Die Tier- und Pflanzenwelt der Scharnstei-
ner Auen um 1821. Wissenschaftliche Bearbeitung einer Denk-

'£"'•• schrift des Oberforst- und Jägermeisters Simon Witsch. - Jb.
. • 00.Mus.-Ver.101, S.345-364-

TRAUNMÜLLER, J., 1951: Die Waldstufenkartierung des Mühlvier-
tels und ihre Auswertung. - Diss.Hochschule Bodenkultur

- . • W i e n . • • V : j ..:•,•./.••• ' •• '- '• : - . - ^ , ^ ' y \ ••. •••',•: - ^ - ^ i ^ . ^ ' ^ •.:,:•'• > - ? • : : ^ - i - ' ;

TROLL-OBERGFELL, B., 1961: Die große Robinie von Steyregg in •.
Oberösterreich. - Natur u.Land 47, S.94-

— 5 1963: Der botanische Garten des Linzer Jesuitenkollegiums. -
- Natkdl.Jb.Stadt Linz 1963, S.37-39.

— j 1965: über die natürliche Verjüngung des Baumbestandes in'".
•_-.,-. einem Park in Linz. - Natkdl.Jb.Stadt Linz 1965, S.121-124. ..

TSCHERMAK, L., 1935: Die natürliche Verbreitung der Lärche in

den Ostalpen. - Mitt.Forstl.Versuchswesen österr.43, 361 S.,
.... 1 K a r t e . v . . • . / / ; > • . .-'•,.••,.. ". •• •., •.:,' • .-, ..;•< - j . = . . ; : • •-.••>;.-. ''•.•-'•. . ' - " •

— , 1940: Gliederung des Waldes von Salzburg und Oberdonau in
natürliche Wuchsbezirke. - Cbl.Ges.Forstwesen 66, S.73-87. ."

©Oberösterreichischer Musealverein - Gesellschaft für Landeskunde; download unter www.biologiezentrum.at



183

TSCHERMAK, L., 1954: Einige geschichtliche Angaben über die
Verbreitung der Weiß-Föhre, Pinus silvestris L. in öster-

. . reich. - Angew.Pflanzensoz., Festschr.Erwin Aichinger, I,
S.5O-7O.

— , 1962: Die natürliche Verbreitung der Baumarten des Waldes
im Alpenvorland Ober- und Niederösterreichs. - Cbl.Ges.

:. Forstwesen 79, S.113-131•

TSCHERMAK-WOESS, E., 1947: über chromosomale Plastizität bei
Wildformen von Allium carinatum und anderen Allium-Arten aus

,. : den Ostalpen. - Chromosoma 3, S.66-87»
TÜRK, H.-P., 1979: Dendrologische Arbeitsgemeinschaft. - Jb.OÖ.

Mus.-Ver. 124/H, S.60-62.

TÜRK, R., 1974: Beitrag zur epiphytischen Flechtenflora des
.-•..- südlichen Oberösterreich. - Mitt .Bot .Arb.-Gem.00.Landesmus.
-: Linz 6, S.27-33-

— , 1979 a: über einige interessante Flechtenfunde im südli- •
chen Oberösterreich. - Herzogia 5, S.89-93-

— , 1979 b: Erste Ergebnisse der floristischen Flechtenkar-
•• tierung in Österreich. - Florist.Mitt.Salzburg 6, S.24-40. •'
— , 1981: Ergebnisse der floristischen Flechtenkartierung in • 1-

Oberösterreich. - Linzer biol.Beitr.13, S.88.

— & G. HOISLBAUER, 1978: Der Flechtenbewuchs von Birn- und
. Apfelbäumen als Indikator für die Luftverunreinigung im

Großraum Linz. - Linzer biol.Beitr.9, S.213-224•

— , H. WITTMANN & P. PILSL, 1982: Ergebnisse der floristischen
Flechtenkartierung in Oberösterreich - ein erster Über- : .

•:--••' blick. - Stapfia 10, Linz, S. 121 -137. '••""''

UHL, F., 1942: Ein neuer Fundort von Cotoneaster tomentosa
• LINDLEY (Filz-Zwergmispel) auf der Hochebene. - Jb.Ver.
"••'. Schütze Alpenpflanzen u.-Tiere 14, S.52-53- / •'

URBANSKA-WORITKIEWICZ, K. & E. LANDOLT, 1974: Biosystematic in-
vestigations in Cardamine pratensis L. s.l. I. Diploid taxa
from Central Europe and their fertility relationships. -
Ber.Geobot.Inst.E.T.H.Stift.Rubel (Zürich) Z+2, S.42-139-

WAGENITZ, G., 1965: Zur Systematik und Nomenklatur einiger
.' • Arten von Filago L. emend. GAERTN. subgen. Filago ("Filago •:'-
•"'" germanica"-Gruppe). - Willdenowia if, S.37-59-

WAGNER, H., 1950 a: Vegetationskartierungen in Oberösterreich ••
im Sommer 1948. - Natkdl .Mitt .Ob.erösterr.2, S.9-

— , 1950 b: Die Vegetationsverhältnisse der Donauniederung des
Machlandes. - Bundesversuchsinst.Kulturtechnik u.techn.
Bodenkde.Petzenkirchen, Nö., 5.Mitt., Wien, 32 S.

— , 1954 a: Die "Jocherwiese" bei Ebensee am Traunsee (Ober-
österreich). - Vegetatio 5-6, S.185-193-

©Oberösterreichischer Musealverein - Gesellschaft für Landeskunde; download unter www.biologiezentrum.at



184

WAGNER, H., 1954 b; Die Flachufer des Traunsees. Eine pflan- •
zensoziologische Studie aus dem Salzkammergut. - Natur u.
Land 40, S.101-102.

--, 1956: 6. Traunsee - Salzburg. In: GAMS, H. & H. WAGNER,
nIV. Nordalpen". - Angew.Pflanzensoz.16, S.125-128.

WATZL, B., 1936/37: Beiträge zur Kenntnis der Flora des Atter-
gaues. - Verh.Zool.-Bot.Ges.Wien 86/87, S.148-176.

— , 1944: Beiträge zur Kenntnis der Flora des Höllengebirges.
- Verh.Zool.-Bot.Ges.Wien 90/91, S.34-35.

WEIGERSTORFER, M., 1976: Verbreitung und Evolution der Arabis
. pumila-A.soyeri-Gruppe in den Alpen. - Hausarb.Univ.Wien,

37 S.u.3 T.

WEINBERGER, L., (18.4.1957): über Erforschung und Schutz des •
Ibroer Moores. - Neue Warte am Inn 77/16, S.6.

WEINMEISTER, B., 1937: 6. Die Pflanzengesellschaften. 7. Ver-
such einer Nutzanwendung. In: SCHADLER, J. & H. PREISSECKER,
"Studien über Bodenbildungen auf der Hochfläche des Dach-

' '". steins (Landfriedalm bei Obertraun)". - Jb.OÖ.Mus.-Ver.87, .
S.348-367.

--} 1949 a: Der Schattensteinbrech Saxifraga umbrosa L. (Ein
Gartenflüchtling aus dem Burggarten der Burg Alt-Scharn-
stein?). Beitrag zur Flora des Tießenbachtales bei Scharn- •

•': stein, O.Ö. - Natkdl .Mitt .Oberösterr. 1/1 , S.3-5-

—,. 1949 b: Beitrag zur Charakteristik der Walddecke Ober-
Österreichs. - Natkdl.Mitt.Oberösterr.1/1, S.9-10.

— > 1953: Standortkundliche Analyse von Vegetationsaufnahmen.
- ... - Landwirt seh. Jb. Bayern 30/5/6, S.292-333. \ • . -

— 9 1956: Die Vegetation der Steilufer des Traunsees. - Angew.
Pflanzensoz.16, S.120-124.

— > 1965 a: Die besondere Schutzwürdigkeit des Stodertales ist
auch aus seiner Flora abzulesen. - Natur u.Land 51> S.6-8.

— j 1965 b: Naturschutz auf neuen Wegen. - Natur u.Land 51,
;.;;: S.55-56. •-.;.;• • • / ..V:-:,'..,

— , 1965 c: Die Filzmöser beim Linzerhaus am Warscheneck. Eine
moor- und vegetationskundliche Studie. - Jb.OÖ.Mus.-Ver.

. 110, S.492-501, T.XXXVII-XXXVIII. Nachdruck (1970), 5.Jber.
•-• 3-B.-Gymn.Linz Schuljahre 1968/69 u. 1969/70, S.79-87.

— , 1966 a: Naturschutz als kulturelle Verpflichtung des Lan-
des. - Z.Raumordnung Oberösterr. 15, 1965/66, S.16-22 u. •-. .

: ' S.2-7.

— , 1966 b: Der Traunstein - "Wächter des Salzkammergutes". - •
Natur u.Land 52, S.116-117.

— , 1966 c: Lebenswerte unseres Waldes. - Apollo 3, S.7.

©Oberösterreichischer Musealverein - Gesellschaft für Landeskunde; download unter www.biologiezentrum.at



185

WEINMEISTER, B., 1967 a: Ohne Wald kann kein Volk leben, - Na-
tur u.Land 53, S.15-16.

— , 1967 b: Geschützte und schutzbedürftige Landschaften Ober-
österreichs. - Oberösterreich 17, S.1-14.

— , 1970 a: Streiflichter, Gedanken und Vorschläge zum Natur-
schutzjahr 1970. - Oö.Kulturber.24, 22/23, S.1-8.

--, 1970 b: Naturkundliche Wanderung im Pesenbachtal. - Apollo
22, S.2-7.

— j 1971*. Streiflichter, Gedanken und Vorschläge. - Natur u.
Land 57, S.138-143-

— , 1972: Mahnruf zum Kraftwerksprojekt Klaus. - Natur u.Land
72, S.56-57.

— , 1979: Ein Bestimmungsschlüssel der europäischen Rosenarten
in Anlehnung an die Flora Europaea. - Linzer biol.Beitr.11,
S.193-205.

— & F. MOETON, 1947: Vorarbeiten zu einer Pflanzengeographie
des Salzkammergutes. X. Der Sonnstein am Traunsee. Eine
pflanzengeograühische Darstellung. - Arb.Bot.Stat.Hallstatt
80, S.1-41, 1 T.u.2 S.

— & A. RUTTNER, 1961: Die Vegetation. In: Das Traunseeufer und
die geplante Straße durch die Traunsteinwand. - Jb.OÖ.Mus.-
Ver.106, S.110-119.

— & J. SCHADLER, 1963: Naturschutz in Oberösterreich 1957- • '
1962. Erreichtes und Angestrebtes. - Jb.OÖ.Mus.-Ver.108,

"-' S.313-323.

— & H. SCHMID, 1952: 1. Botanische Arbeitsgemeinschaft. - Jb.
Oü.Mus.-Ver.97, S.35-37-

— u.a., 1968: Unser Land - das große Erbe; Der Lebensraum ist
in Gefahr; Naturschutz wichtiger denn je. - Linzer Volks-
blatt 100/88, S.29-36.

WENDELBERGER-ZELINKA, E., 1950: Ein seltener Fund in einem Au-
enweiher bei Wallsee. - Natur u.Land 36, S.104-106.

— , 1952 a: Die Vegetation der Donauauen bei Wallsee. Eine so-
ziologische Studie aus dem Machland. - Schr.-R.o.ö.Landes-
baudirektion 11. Wels, 196 S.

— , 1952 b: Die Auwaldtypen von Oberösterreich. - österr.Vier-
"'•; teljahresschr.Forstwesen 93? S.72-86.

— > 1959 a: Die Auenwälder der Donau. - Universum 1i+,
S.468-471.

— , 1959 b: Die Auenwälder der Donau. - Natur u.Land 45» • . '
S.180-183. .. . ,- >';;•*. . ;

— , 1960; Auwaldtypen in Österreich. - Schweiz.Z.Forstwesen
111, S.207-217.

©Oberösterreichischer Musealverein - Gesellschaft für Landeskunde; download unter www.biologiezentrum.at



WENDELBERGER-ZELINKA, E. & G. WENDELBERGER, 1956: Die Auenwäl-
der der Donau bei Wallsee. - Vegetatio 7, S.69-82.

WENDEL3ERGER, G., 1955/56: Vegetationsstudien auf dem Dach-
steinplateau. - Sehr.Ver.Verbreitung natwiss.Kenntnis Wien.

• .;• Ber. 96. Vereins jähr 1955/56, S. 75-93-

— , 1962: Die Pflanzengesellschaften des Dachstein-Plateaus
(einschließlich des Grimming-Stockes). - Mitt.Natwiss.Ver.

-•• : Steiermark 92, S.120-178.

WENNINGER, H., 1951: Beiträge zur FelEvegetation der Kalkal-
pen. - Diss.Univ.Wien.

WERNECK, E.L., 1930: Der Sandhafer (Avena strigosa). Ausster-
.. bende Kulturpflanze und Ackerunkraut in Oberösterreich. -

'•--Fortschritte Landwirt seh. 5, S. 1.70-1 77-

— , 1935: Die naturgesetzlichen Grundlagen der Land- und
Forstwirtschaft in Oberösterreich. Versuch einer Pflanzen- •
geographie und -Ökologie. - Jb..00.Mus.-Ver.86, S. 165-440,
30 Abb.-T.

— , 1936: Der Kleeteufel (Orobanche minor SM.) in Oberöster-
reich usw. - Neuheiten auf dem Gebiete des Pflanzenschutzes
Wien 29, S.226-227.

— 5 1937 a: Oberösterreich im Bilde der Phänologie von 1926-
1930. - Jb.Zentralanst.Meteorol.u.Geodynamik 1930/143,
Beih., S.9-3Ö.

•--» 1937 b; Die Zackenschote (Bunias erucago), ein gefährli-
ches Unkraut in Oberösterreich. - Bäuerl.Wirtschaftsleben
1937A, 3 S.

— > 1939: Einige Probleme der landwirtschaftlichen Pflanzen-
geographie und Ökologie in der Ostmark. - Angew.Botanik 22.

— , 1948: Der Formenkreis der Avena strigosa SCHREB. in Ober-
österreich. - Arb.Bot.Stat.Hallstatt 84, S.31-32.

— , 1949: Die senfblättrige Zackenschote (Bunias Erucago L.)
als bodenständiges Ackerunkraut in Oberösterreich. - Arb.
Bot.Stat.Hallstatt 86, S.1-2.

— , 1950 a: Die naturgesetzlichen Grundlagen des Pflanzen- und
Waldbaues in Oberösterreich. - Schr.-R.o.0.Landeebaudirek-
tion 8, Wels, 358 S., 48 T. . • ,;. • .... .• ,-.. ,,./•< •: ;

— , 1950 b: Das Verbreitungsgebiet des europäischen Erdbrotes
(Cyclamen europaeum L.) in Oberösterreich. - Arb.Bot.Stat.
Hallstatt 104, 2 S.

— , 1953: Die Formenkreise der bodenständigen Wildnuß in Ober-
und Niederösterreich. - Verh.Zool.-Bot.Ges.Wien 93,
s.112-1.19.

— , 1954: Die Formenkreise des Sandhafers (Avena strigosa
SCHREB.) in Oberösterreich. Ein neuer Mannigfaltigkeits-
Mittelpunkt im unteren Mühlviertel. - Verh.Zool.-Bot.Ges.
Wien 94, S.97-11-3-

©Oberösterreichischer Musealverein - Gesellschaft für Landeskunde; download unter www.biologiezentrum.at



187

WERNECK, H.L., 1958: Naturgesetzliche Einheiten der Pflanzen-
decke. - Atlas v.Oberösterr., Karte 4> S.24-36«

— , 1961 u. 1962 b: Die wurzel- und kernechten Stammformen der
Pflaumen in Oberösterreich (unter Zugrundelegung des römi-

•. • sehen Obstweihefundes von Linz/D.)« - Natkdl.Jb.Stadt Linz
..1961, S.7-129, 20 T., 1 Falttab. ; 1962 (Nachtrag), S.265-273.

— , 1962 a u. 1963*. Die Stammformen der bodenständigen Mostbir-
nen in Oberösterreich, Niederösterreich und der Steiermark.
- Natkdl. Jb.Stadt Linz 1962, S.85-264, I-XXVI; 1963 (Nach-

' .trag), S.119-122.

— & J. TRAUNMULLEK, 1961: Die Grünerle (Alnus viridis CHAIX-
.. DC.) im Bereiche des südlichen Böhmerwaldes (Mühl- und Wald-

: viertel). - Natkdl.Jb.Stadt Linz 1961., S.151-174, 1' Karte,
1 Falttab.

— (+) & H. KOHL, 1974: Karte des historischen Weinbaues in
Oberösterreich. - Jb.00.Mus.-Ver.119/1, S.131-144,
T.XVII-XVIII u.1 Karte.

WESSELY, K., 1963: Einige Beobachtungen über Veränderungen der
Tier- und Pflanzenwelt unserer Gegend. - Jb.00.Mus.-Ver.108,
s.305-312.

WIDDER, F., 1964: Der Wandel des Arealbildes von Dianthus al- .
-. pinus. - Ber.Bayer.Bot.Ges.37, S.81-97.

— , 1968: Nachträge zur Punktkarte von Dianthus alpinus. - .. '
Phyton 13, Horn, S.89-96. ' ''

WOLKINGER, F., 1979: Zur Flora und Vegetation des Warschenecks.
- Festschr.österr.Touristenklub Sect.Graz, S.69-111«

ZACH, 0., 1978 a: Das Plankton des Nussensees. - Apollo 51, " • =
S.5-8.

— , 1978 b: Plankton des Traunsees. - Jb.00.Mus.-Ver.123,
s.229-236. :•

ZEHKL, J., 1969: Beobachtungen zur "Flora von Freistadt". -
Festschr.B.-Gymn.Freistadt, S.46-65«

— j 1979: Ein Beitrag zur Flora von Bad Leonfelden und Umge-
bung. - Festschr.5 Jahre B.-Oberstufenrealgymn.u.B.-Fach- ;
schule f.Fremdenverkehrsberufe Bad Leonfelden 1974-1979,

•;-.••• S. 4 9 - 5 8 .

ZEITLINGER, J., 1964: Der Schmiedleitnerbach bei Leonstein. Mo-
nographie eines kleinen Bergbaches und seiner Umgebung. -
Jb.00.Mus.-Ver.109, S.372-424, T.25-30, 1 Karte.

— , 1966: Wald und Waldwirtschaft um das mittlere Steyrtal. - .
Jb.00.Mus.-Ver. 111., S.415-468, T.34-36.

ZIMMERMANN, H., 1972: Die Vegetationsverhältnisse der Umgebung
des Almsees in Oberösterreich. - Hausarb.Univ .Salzburg. -.-

©Oberösterreichischer Musealverein - Gesellschaft für Landeskunde; download unter www.biologiezentrum.at



ZIMMERMANN, H., 1976 a: Ein kleines Refugium der Flora der Wel-
ser Heide bei Wirt am Berg. - Jb.Mus.-Ver.Wels 20, S.223-232.

— , 1976 b: Ein Streifzug durch die Flora der Umgebung von
Wels. - Oberösterreich 26, S.47-53-

ZIMMERMANN, W., 1955: Bildung von Artgrenzen ("Speciation"),
erläutert am Beispiel von pulsatilla. - Proc.9 th Intern.
C o n g r . G e n e t i c s 2 , C a r y o l o g y , F i r e n z e , 2 S . ••,• :. . .••-• ..

ZIRM, K.L., 1981: Fernerkundungsverfahren im Umweltschutz. -
Mitt.Forsti.BVA.Wien 135, S.51-59-

ZUKRIGL, K., 1970: Natürliche Fichtenwälder in den nieder- und
oberösterreichischen Ostalpen. - Mitt.Ostalpin-Dinar.Pflan-
zensoziol.Arb.-Gem.6, S.47-49«

— } 1973: Montane und subalpine Waldgesellschaften am Alpenost-
rand. - Mitt.Forsti.BVA.Wien 101, S.1-420.

©Oberösterreichischer Musealverein - Gesellschaft für Landeskunde; download unter www.biologiezentrum.at



ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Jahrbuch des Oberösterreichischen Musealvereines

Jahr/Year: 1983

Band/Volume: 128a1

Autor(en)/Author(s): Speta Franz

Artikel/Article: Botanik. 131-188

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=7270
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=30141
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=112849

